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1 Impressum

1 Impressum

Meinberg Funkuhren GmbH & Co. KG
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2 Urheberrecht und Haftungsausschluss

Die Inhalte dieses Dokumentes, soweit nicht anders angegeben, einschlieRlich Text und Bilder jeglicher Art
sowie Ubersetzungen von diesen, sind das geistige Eigentum von Meinberg Funkuhren GmbH & Co. KG (im
Folgenden: ,Meinberg®) und unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Jegliche Vervielfaltigung, Verbreitung,
Anpassung und Verwertung ist ohne die ausdriickliche Zustimmung von Meinberg nicht gestattet. Die Regelun-
gen und Vorschriften des Urheberrechts gelten entsprechend.

Inhalte Dritter sind in Ubereinstimmung mit den Rechten und mit der Erlaubnis des jeweiligen Urhebers bzw.
Copyright-Inhabers in dieses Dokument eingebunden.

Eine nicht ausschlieRliche Lizenz wird fiir die Weiterverdffentlichung dieses Dokumentes gewéhrt (z. B. auf
einer Webseite fiir die kostenlose Bereitstellung von diversen Produkthandbiichern), vorausgesetzt, dass das
Dokument nur im Ganzen weiter veroffentlicht wird, dass es in keiner Weise verandert wird, dass keine Gebihr
fir den Zugang erhoben wird und dass dieser Hinweis unverandert und ungekiirzt erhalten bleibt.

Zur Zeit der Erstellung dieses Dokuments wurden zumutbare Anstrengungen unternommen, Links zu Web-
seiten Dritter zu priifen, um sicherzustellen, dass diese mit den Gesetzen der Bundesrepublik Deutschland
konform sind und relevant zum Dokumentinhalt sind. Meinberg iibernimmt keine Haftung fiir die Inhalte von
Webseiten, die nicht von Meinberg erstellt und unterhalten wurden bzw. werden. Insbesondere kann Meinberg
nicht gewahrleisten, dass solche externen Inhalte geeignet oder passend fiir einen bestimmten Zweck sind.

Meinberg ist bemiiht, ein vollstdndiges, fehlerfreies und zweckdienliches Dokument bereitzustellen, und in
diesem Sinne iiberpriift das Unternehmen seinen Handbuchbestand regelmaRig, um Weiterentwicklungen und
Norménderungen Rechnung zu tragen. Dennoch kann Meinberg nicht gewahrleisten, dass dieses Dokument
aktuell, vollsténdig oder fehlerfrei ist. Aktualisierte Handbiicher werden unter www.meinberg.de bereitgestellt.

Sie konnen jederzeit eine aktuelle Version des Dokuments anfordern, indem Sie techsupport@meinberg.de
anschreiben. Verbesserungsvorschlage und Hinweise auf Fehler erhalten wir ebenfalls gerne tiber diese Adresse.

Meinberg behalt sich jederzeit das Recht vor, beliebige Anderungen an diesem Dokument vorzunehmen, sowohl
zur Verbesserung unserer Produkte und Serviceleistungen als auch zur Sicherstellung der Konformitat mit
einschldagigen Normen, Gesetzen und Regelungen.
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3 Darstellungsmethoden in diesem Handbuch

3 Darstellungsmethoden in diesem Handbuch

3.1 Darstellung von kritischen Sicherheitswarnhinweisen

Sicherheitsrisiken werden mit Warnhinweisen mit den folgenden Signalwértern, Farben und Symbolen angezeigt:
Vorsicht!

A Das Signalwort bezeichnet eine Gefahrdung mit einem niedrigen Risikograd. Dieser Hinweis macht
auf einen Bedienungsablauf, eine Vorgehensweise oder Ahnliches aufmerksam, deren Nichtbefolgung

bzw. Nichtausfiihrung zu leichten Verletzungen fiihren kann.

A Das Signalwort bezeichnet eine Gefdhrdung mit einem mittleren Risikograd. Dieser Hinweis macht auf

einen Bedienungsablauf, eine Vorgehensweise oder Ahnliches aufmerksam, deren Nichtbefolgung bzw.
Nichtausfiihrung zu schweren Verletzungen, unter Umstanden mit Todesfolge, fiihren kann.

A Das Signalwort bezeichnet eine Gefdhrdung mit einem hohen Risikograd. Dieser Hinweis macht auf

einen Bedienungsablauf, eine Vorgehensweise oder Ahnliches aufmerksam, deren Nichtbefolgung bzw.
Nichtausfiihrung zu schweren Verletzungen, unter Umstanden mit Todesfolge, fiihrt.

3.2 Ergdnzende Symbole bei Warnhinweisen

An manchen Stellen werden Warnhinweise mit einem zweiten Symbol versehen, welches die Besonderheiten
einer Gefahrenquelle verdeutlicht.

Das Symbol ,elektrische Gefahr” weist auf eine Stromschlag- oder Blitzschlaggefahr
hin.

Das Symbol ,Absturzgefahr” weist auf eine Sturzgefahr hin, die bei Héhenarbeit besteht.

>

Das Symbol ,Laserstrahlung” weist auf eine Gefahr in Verbindung mit Laserstrahlung
hin.

LWL Konverter Datum: 2. Mai 2023 3



3.3 Darstellung von sonstigen Informationen

Uber die vorgenannten personensicherheitshezogenen Warnhinweise hinaus enthalt das Handbuch ebenfalls
Warn- und Informationshinweise, die Risiken von Produktschdden, Datenverlust, Risiken fiir die Informations-
sicherheit beschreiben, sowie allgemeine Informationen bereitstellen, die der Aufkléarung und einem einfacheren
und optimalen Betrieb dienlich sind. Diese werden wie folgt dargestellt:

Achtung!

Mit solchen Warnhinweisen werden Risiken von Produktschdaden, Datenverlust sowie Risiken fiir die
Informationssicherheit beschrieben.

@ Hinweis:

In dieser Form werden zusétzliche Informationen bereitgestellt, die fiir eine komfortablere Bedienung
sorgen oder mégliche Missverstandnisse ausschlieRen sollen.

3.4 Aligemein verwendete Symbole

In diesem Handbuch und auf dem Produkt werden auch in einem breiteren Zusammenhang folgende Symbole
und Piktogramme verwendet.

A Das Symbol ,ESD” weist auf ein Risiko von Produktschaden durch elektrostatische

‘% \ Entladungen hin.

Gleichstrom (Symboldefinition IEC 60417-5031)

Erdungsanschluss (Symboldefinition IEC 60417-5017)

N Wechselstrom (Symboldefinition IEC 60417-5032)

Schutzleiteranschluss (Symboldefinition IEC 60417-5019)
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4 Wichtige Sicherheitshinweise

4 Wichtige Sicherheitshinweise

Die in diesem Kapitel enthaltenen Sicherheitshinweise sowie die besonders ausgezeichneten Warnhin-
weise, die in diesem Handbuch an relevanten Stellen aufgefiihrt werden, miissen in allen Installations-,

Inbetriebnahme-, Betriebs- und AuBerbetriebnahmephasen des Gerdtes beachtet werden.
Beachten Sie auRerdem die am Gerat selbst angebrachten Sicherheitshinweise.

Die Nichtbeachtung von diesen Sicherheitshinweisen und Warnhinweisen sowie sonstigen sicherheits-
kritischen Betriebsanweisungen in den Handbiichern zum Produkt oder eine unsachgeméke Verwendung
des Produktes kann zu einem unvorhersehbaren Produktverhalten fiithren mit eventueller Verletzungs-
gefahr oder Todesfolge.

In Abhangigkeit von lhrer Geratekonfiguration oder den installierten Optionen sind einige Sicherheits-
hinweise eventuell fiir [hr Gerét nicht anwendbar.

Meinberg iibernimmt keine Verantwortung fiir Personenschaden, die durch Nichtbeachtung der
Sicherheitshinweise, Warnhinweise und sicherheitskritischen Betriebsanweisungen in den Produkt-

handbiichern entstehen.
Die Sicherheit und der fachgerechte Betrieb des Produktes liegen in der Verantwortung des Betreibers!

Falls Sie weitere Hilfe oder Beratung zur Sicherheit lhres Produktes bendtigen, steht lhnen der Tech-

nische Support von Meinberg jederzeit unter techsupport@meinberg.de zur Verfiigung.

4.1 BestimmungsgemiaBe Verwendung

Das Gerat darf nur bestimmungsgemal verwendet werden! Die maRgebliche bestimmungsgemake
Verwendung wird ausschlieBlich in diesem Handbuch, sowie in der sonstigen, einschldgigen und direkt

von Meinberg bereitgestellten Dokumentation beschrieben.

Zur bestimmungsgeméaBen Verwendung gehort insbesondere die Beachtung von spezifizierten Grenz-

werten! Diese Grenzwerte diirfen nicht Giber- bzw. unterschritten werden!

LWL Konverter Datum: 2. Mai 2023 5



4.2 Produktdokumentation

Die Informationen in diesem Handbuch sind fiir eine sicherheitstechnisch kompetente Leserschaft be-

stimmt.

Als kompetente Leserschaft gelten:

e Fachkrafte, die mit den einschlagigen nationalen Sicherheitsnormen und Sicherheitsregeln ver-
traut sind, sowie

e unterwiesene Personen, die durch eine Fachkraft eine Unterweisung iiber die einschldgigen na-
tionalen Sicherheitsnormen und Sicherheitsregeln erhalten haben

Wenn Sie bestimmte Sicherheitsinformationen in der Produktdokumentation nicht verstehen, fahren Sie

nicht mit der Inbetriebnahme bzw. mit dem Betrieb des Gerates fort!
Lesen Sie das Handbuch vor der Inbetriebnahme des Produktes achtsam und vollstandig.

Sicherheitsvorschriften werden regelméBig angepasst und Meinberg aktualisiert die entsprechenden
Sicherheitshinweise und Warnhinweisen, um diesen Anderungen Rechnung zu tragen. Es wird somit
empfohlen, die Meinberg-Webseite https://www.meinberg.de zu besuchen, um aktuelle Handbiicher

herunterzuladen.

Bitte bewahren Sie alle Dokumentationen fiir das Produkt, einschlieRlich dieses Handbuchs, in einem
digitalen oder gedruckten Format sorgfaltig auf, damit es immer leicht zuganglich ist.

Meinbergs Technischen Support steht ebenfalls unter techsupport@meinberg.de jederzeit zur Verfii-
gung, falls Sie weitere Hilfe oder Beratung zur Sicherheit lhres Systems benétigen.

6 Datum: 2. Mai 2023 LWL Konverter



4 Wichtige Sicherheitshinweise

4.3 Sicherheit bei der Installation

Dieses Einbaugerdt wurde entsprechend den Anforderungen des Standards |IEC 62368-1 (Gerdte der
Audio-/Video-, Informations- und Kommunikationstechnik—Teil 1: Sicherheitsanforderungen) entwick-
elt und gepriift. Bei Verwendung des Einbaugerates in einem Endgerét (z. B. Geh&useschrank) sind
zusétzliche Anforderungen gem. Standard IEC 62368-1 zu beachten und einzuhalten. Insbesondere sind
die allgemeinen Anforderungen und die Sicherheit von elektrischen Einrichtungen (z. B. IEC, VDE, DIN,
ANSI) sowie die jeweils giiltigen nationalen Normen einzuhalten.

Das Gerat wurde fiir den Einsatz im Industriebereich sowie im Wohnbereich entwickelt und darf auch
nur in solchen Umgebungen betrieben werden. Fiir Umgebungen mit héherem Verschmutzungsgrad gem.
Standard |EC 60664-1 sind zusatzliche MaRBnahmen erforderlich, wie z. B. Einbau in einem klimatisierten
Schaltschrank.

Wenn das Gerat aus einer kalten Umgebung in den Betriebsraum gebracht wird, kann Betauung
auftreten. Warten Sie, bis das Gerat temperaturangeglichen und absolut trocken ist, bevor Sie es in

Betrieb nehmen.

Beachten Sie bei dem Auspacken, Aufstellen und vor Betrieb des Gerats unbedingt die Anleitung zur
Hardware-Installation und die technischen Daten des Gerats, insbesondere Abmessungen, elektrische
Kennwerte und notwendige Umgebungs- und Klimabedingungen.

Der Brandschutz muss im eingebauten Zustand sichergestellt sein.

Das Gerat mit der hochsten Masse muss in der niedrigsten Position eines Racks eingebaut werden,
um den Gewichtsschwerpunkt des Gesamtracks mdglichst tief zu verlagern und die Umkippgefahr zu

minimieren. Weitere Gerdte sind von unten nach oben zu platzieren.

Das Gerat muss vor mechanischen Beanspruchungen wie Vibrationen oder Schlag geschiitzt angebracht

werden.

Bohren Sie niemals Locher in das Gehduse zur Montage! Haben Sie Schwierigkeiten mit der Rack-

montage, kontaktieren Sie den Technischen Support von Meinberg fiir weitere Hilfe!

Priifen Sie das Gehéause vor der Installation. Bei der Montage darf das Geh&use keine Beschadigungen

aufweisen.

LWL Konverter Datum: 2. Mai 2023 7



4.4 Schutzleiter-/ Erdungsanschluss

Um einen sicheren Betrieb zu gewahrleisten und um die Anforderungen der IEC 62368-1 zu erfiillen,
muss das Gerét liber die Schutzleiteranschlussklemme korrekt mit dem Schutzerdungsleiter verbunden

werden.

Ist ein externer Erdungsanschluss am Gehause vorgesehen, muss dieser aus Sicherheitsgriinden vor dem
Anschluss der Spannungsversorgung mit der Potentialausgleichsschiene (Erdungsschiene) verbunden

werden. Eventuell auftretender Fehlerstrom auf dem Gehé&use wird so sicher in die Erde abgeleitet.

Die fiir die Montage des Erdungskabels notwendige Schraube, Unterlegscheibe und Zahnscheibe
befinden sich am Erdungspunkt des Gehauses. Ein Erdungskabel ist nicht im Lieferumfang enthalten.

Hinweis: Bitte verwenden Sie ein Erdungskabel mit Querschnitt > 1.5 mm?, sowie eine passende

- @ ’

Erdungsklemme/-ose. Achten Sie stets auf eine korrekte Crimpverbindung!

8 Datum: 2. Mai 2023 LWL Konverter



4 Wichtige Sicherheitshinweise

4.5 Elektrische Sicherheit

Dieses Meinberg-Produkt wird an einer gefahrlichen Spannung betrieben.

Die Inbetriebnahme und der Anschluss des Meinberg-Produktes darf nur von einer Fachkraft mit
entsprechender Eignung durchgefiihrt werden, oder von einer Person, die von einer Fachkraft

entsprechend unterwiesen wurde.
Die Konfektionierung von speziellen Kabeln darf nur von einer Elektrofachkraft durchgefiihrt werden.
Arbeiten Sie niemals an stromfiihrenden Kabeln!

Verwenden Sie niemals Kabel, Stecker und Buchsen, die sichtbar bzw. bekanntlich defekt sind! Der
Einsatz von defekten, beschadigten oder unfachgerecht angeschlossenen Schirmungen, Kabeln, Steckern
oder Buchsen kann zu einem Stromschlag fiihren mit eventueller Verletzungs- oder gar Todesfolge und

stellt moglicherweise auch eine Brandgefahr dar!

Stellen Sie vor dem Betrieb sicher, dass alle Kabel und Leitungen einwandfret sind. Achten Sie ins-
besondere darauf, dass die Kabel keine Beschadigungen (z. B. Knickstellen) aufweisen, dass sie durch
die Installationslage nicht beschadigt werden, dass sie nicht zu kurz um Ecken herum gelegt werden
und dass keine Gegenstande auf den Kabeln stehen.

Verlegen Sie die Leitungen so, dass sie keine Stolpergefahr darstellen.

Die Stromversorgung sollte mit einer kurzen, induktivitatsarmen Leitung angeschlossen werden. Vermei-
den Sie nach Maglichkeit den Einsatz von Steckdosenleisten oder Verlangerungskabel. Ist der Einsatz
einer solchen Vorrichtung unumganglich, stellen Sie sicher, dass sie fiir die Bemessungsstrome aller

angeschlossenen Gerate ausdriicklich ausgelegt ist.

Niemals wahrend eines Gewitters Strom-, Signal- oder Dateniibertragungsleitungen anschlieRen oder
losen, sonst droht Verletzungs- oder Lebensgefahr, weil sehr hohe Spannungen bei einem Blitzschlag

auf der Leitung auftreten konnen!

Bei dem Verkabeln der Gerédte miissen die Kabel in der Reihenfolge der Anordnung angeschlossen bzw.
gelost werden, die in der zum Gerat gehdrenden Benutzerdokumentation beschrieben ist. Stellen Sie
alle Kabelverbindungen zum Gerat im stromlosen Zustand her, ehe Sie die Stromversorgung zuschalten.

Ziehen Sie immer Stecker an beiden Enden ab, bevor Sie an Steckern arbeiten! Der unsachgeméafe An-
schluss oder Trennung des Meinberg-Systems kann zu Stromschlag fiihren mit eventueller Verletzungs-
oder gar Todesfolge!

Bei dem Abziehen eines Steckers ziehen Sie niemals am Kabel selbst! Durch das Ziehen am Kabel
kann sich das Kabel vom Stecker l6sen oder der Stecker selbst beschadigt werden. Es besteht hierdurch

die Gefahr von direktem Kontakt mit stromfiihrenden Teilen.
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Abb.: Schraubverriegelung von MSTB-Steckern am Beispiel eines LANTIME M320

Achten Sie darauf, dass alle Steckverbindungen fest sitzen. Insbesondere bei dem Einsatz von Steck-
verbindern mit Schraubverriegelung, stellen Sie sicher, dass die Sicherungsschrauben fest angezo-
gen sind. Das gilt insbesondere fiir die Stromversorgung, bei der 3-pol. MSTB und 5-pol. MSTB-
Verbindungen (siehe Abbildung) mit Schraubverriegelung zum Einsatz kommen.

Vor dem Anschluss an die Spannungsversorgung muss zur Erdung des Gehéauses ein Erdungskabel an
den Erdungsanschluss des Gerates angeschlossen werden.

Es muss sichergestellt werden, dass bei der Montage im Schaltschrank keine Luft- und Kriechstrecken zu
benachbarten spannungsfiihrenden Teilen unterschritten werden oder Kurzschliisse verursacht werden.

Achten Sie darauf, dass keine Gegenstande oder Fliissigkeiten in das Innere des Geréts gelangen!

Im Storfall oder bei Servicebedarf (z. B. bei beschadigten Gehéause oder Netzkabel oder bei dem Ein-
dringen von Fliissigkeiten oder Fremdkérpern), kann der Stromfluss unterbrochen werden. In solchen
Fallen muss das Gerat sofort physisch von allen Stromversorgungen getrennt werden. Die Spannungs-

fretheit muss wie folgt sichergestellt werden:

e Ziehen Sie den Stromversorgungsstecker von der Stromquelle.

e Liosen Sie die Sicherungsschrauben des gerateseitigen MSTB-Stromversorgungsstecker und
ziehen Sie thn vom Gerat.

e Verstandigen Sie den Verantwortlichen fiir Ihre elektrische Installation.

e Wenn Ihr Gerat tber eine oder mehrere Unterbrechungsfreie Stromversorgungen (USV)
angeschlossen ist, muss die direkte Stromversorgungsverbindung zwischen dem Gerét und der

USV zuerst getrennt werden.

10
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4 Wichtige Sicherheitshinweise

4.5.1 Spezielle Informationen zu Gerdten mit DC-Stromversorgung

Das Gerat muss nach den Bestimmungen der IEC 62368-1 auBerhalb der Baugruppe spannungslos
schaltbar sein (z. B. durch den priméarseitigen Leitungsschutz).

Montage und Demontage des Steckers zur Spannungsversorgung ist nur bei spannungslos geschalteter

Baugruppe erlaubt (z. B. durch den primarseitigen Leitungsschutz).

Die Zuleitungen sind ausreichend abzusichern und zu dimensionieren mit einem Anschlussquerschnitt
von 1 mm? — 25 mm? / 17 AWG — 13 AWG).

Die Versorgung des Gerates muss iiber eine geeignete Trennvorrichtung (Schalter) erfolgen. Die Tren-
nvorrichtung muss gut zugénglich in der Néhe des Gerétes angebracht werden und als Trennvorrichtung

fiir das Gerat gekennzeichnet sein.

LWL Konverter
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4.6 Sicherheit bei der Pflege und Wartung

Reinigen Sie das Gerat ausschlieBlich mit einem weichen, trockenen Tuch.

Niemals das Gerét nass (z. B. mit Lose- oder Reinigungsmittel) reinigen! In das Gehduse eindringende
Flussigkeiten konnen einen Kurzschluss verursachen, der wiederum zu einem Brand oder Stromschlag

fiihren kann!

Weder das Gerat noch dessen Unterbaugruppen diirfen gedffnet werden. Reparaturen am Gerat oder Un-
terbaugruppen diirfen nur durch den Hersteller oder durch autorisiertes Personal durchgefiihrt werden.

Durch unsachgeméRe Reparaturen kénnen erhebliche Gefahren fiir den Benutzer entstehen.

Offnen Sie insbesondere niemals ein Netzteil, da auch nach Trennung von der Spannungsversorgung
geféhrliche Spannungen im Netzteil auftreten kénnen. Ist ein Netzteil z. B. durch einen Defekt nicht
mehr funktionsfahig, so schicken Sie es fiir etwaige Reparaturen an Meinberg zuriick.

Einige Gerateteile konnen wahrend des Betriebs sehr warm werden. Beriihren Sie nicht diese Ober-

flachen!

Sind Wartungsarbeiten am Geréat auszufiihren, obwohl das Gerategehause noch warm ist, schalten Sie
das Gerat vorher aus und lassen Sie es abkiihlen.

12 Datum: 2. Mai 2023 LWL Konverter



5 Wichtige Produkthinweise

5 Wichtige Produkthinweise

5.1 CE-Kennzeichnung

|3

Dieses Produkt tragt das CE-Zeichen, wie es fiir das Inverkehrbringen des Produktes
innerhalb des EU-Binnenmarktes erforderlich ist.

Die Anbringung von diesem Zeichen gqilt als Erklarung, dass das Produkt alle
Anforderungen der EU-Richtlinien erfiillt, die zum Herstellungszeitpunkt des Produktes
wirksam und anwendbar sind. Diese Richtlinien sind in der EU-Konformitatserklarung
angegeben, die als Kapitel 8 diesem Handbuch beigefiigt ist.

5.2 UKCA-Kennzeichnung

UK
CA

Dieses Produkt tragt das britische UKCA-Zeichen, wie es fiir das Inverkehrbringen des
Produktes in das Vereinigte Konigreich erforderlich ist (mit Ausnahme von Nordirland,

wo das CE-Zeichen weiterhin giiltig ist).

Die Anbringung von diesem Zeichen gilt als Erklarung, dass das Produkt alle
Anforderungen der britischen gesetzlichen Verordnungen (Statutory Instruments) erfillt,
die zum Herstellungszeitpunkt des Produktes anwendbar und wirksam sind. Diese
Richtlinien sind in der UKCA-Konformitétserklarung angegeben, die als Kapitel 9
diesem Handbuch beigefiigt ist.

5.3 Optimaler Betrieb des Gerats

e Achten Sie darauf, dass die Luftungsschlitze nicht zugestellt werden bzw. verstauben, da sich sonst ein
Warmestau im Gerét wahrend des Betriebes entwickeln kann. Auch wenn das System dafiir ausgelegt ist,
sich automatisch bei einer zu hohen Temperatur abzuschalten, kann das Risiko von Storungen im Betrieb
und Produktschaden bei einer Uberhitzung nicht ganz ausgeschlossen werden.

e Der bestimmungsgemale Betrieb und die Einhaltung der EMV-Grenzwerte (Elektromagnetische
Vertraglichkeit) sind nur bei ordnungsgemé&Rl montiertem Gehausedeckel gewahrleistet. Nur so werden An-
forderungen beziiglich Kiihlung, Brandschutz und die Abschirmung gegeniiber elektrischen und
(elektro)magnetischen Feldern entsprochen.

LWL Konverter
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5.4 Entsorgung

Entsorgung der Verpackungsmaterialien

] |
] | Die von uns verwendeten Verpackungsmaterialien sind vollstéandig recyclefahig:
] |
HEE e
Material Verwendung Entsorgung (Deutschland)
Polystyrol Sicherungsrahmen/ Gelber Sack, Gelbe Tonne, Wertstoffhof
Fillmaterial
PE-LD (Polyethylen niedriger Dichte) Zubehérverpackung Gelber Sack, Gelbe Tonne, Wertstofthof
Pappe und Kartonagen Versandverpackung, Altpapier
Zubehor

Fir Informationen zu der fachgerechten Entsorgung von Verpackungsmaterialien in anderen Landern als Deutsch-
land, fragen Sie bei Ihrem zustéandigen Entsorgungsunternehmen bzw. lhrer Entsorgungsbehérde.

Entsorgung des Gerats

Dieses Produkt unterliegt den Kennzeichnungsanforderungen der Richtlinie 2012/19/EU
E uber Elektro- und Elektronik-Altgerdte (,WEEE-Richtlinie”) und tragt somit dieses
WEEE-Symbol. Das Symbol weist darauf hin, dass dieses Elektronikprodukt nur gemaRi
[

den folgenden Regelungen entsorgt werden darf.

Achtung!
Weder das Produkt noch die Batterie darf iiber den Hausmiill entsorgt werden. Fragen Sie bei Bedarf bei

Ihrem zustandigen Entsorgungsunternehmen bzw. lhrer Entsorgungsbehorde nach, wie Sie das Produkt
oder die Batterie entsorgen sollen.

Dieses Produkt wird gemak WEEE-Richtlinie als ,B2B"-Produkt eingestuft. Dariiber hinaus gehort es gemaR
Anhang | der Richtlinie der Geratekategorie ,IT- und Kommunikationsgerate”.

Zur Entsorgung kann es an Meinberg libergeben werden. Die Versandkosten fiir den Riicktransport sind vom
Kunden zu tragen, die Entsorgung selbst wird von Meinberg iibernommen. Setzen Sie sich mit Meinberg in
Verbindung, wenn Sie wiinschen, dass Meinberg die Entsorgung iibernimmt. Ansonsten nutzen Sie bitte die
Ihnen zur Verfiigung stehenden landerspezifischen Riickgabe- und Sammelsysteme fiir eine umweltfreundliche,
ressourcenschonende und konforme Entsorgung lhres Altgerates.

14 Datum: 2. Mai 2023 LWL Konverter



6 Ubersicht: LWL Konverter

6 Ubersicht: LWL Konverter

Die folgenden Fiber Optic Konverter wurden zur Verteilung elektrischer Signale iiber Lichtwellenleiter ent-
wickelt. Bei den Multimode-Convertern werden GI50/125 pm oder G162.5/125 um Multimode-Fasern bei einer
Wellenlange von 850 nm verwendet. Bei den Singlemode-Konvertern werden E9/125 um Monomode-Fasern bei
einer Wellenlange von 1310nm verwendet.

Die Module sind geeignet fiir Signale wie z.B. PPS, PPM, IRIG-B DCLS oder 10 MHz. Die Spannungsver-
sorgung (20 - 60 V DC) wird von einem optional im Lieferumfang enthaltenen Steckernetzteil (Vin: 100 - 240
V AC; Vout: 24 V DC) iibernommen. Alle Konvertervarianten sind mit einer Fixier-Klammer fiir 35 mm DIN
Hutschienenmontage ausgestattet. Bei Bedarf konnen die Ausgangssignale gegeniiber dem Eingangssignal
einzeln invertiert werden.

Mit Multimode-Konvertern kénnen Ubertragungsstrecken von bis zu 2000 Metern realisiert werden. Mit Singlemode-
Konvertern kann eine Ubertragungsstrecke von bis zu 10 Kilometern erreicht werden.

6.1 LWL Konverter-Gehause

Gehause: eloxiertes Aluminiumgehause,
84 mm x 71 mm x 24 mm >
(Breite x Tiefe x Hohe) <
' =

Schutzklasse: IP20 ;s

R 2 ]
Temperaturbereich: 0..50°C \‘ j
Lagertemperatur: -25..70 °C \’ L - '

\\
Luftfeuchtigkeit: max. 85% &
|
Netzteil
Eingangsparameter
Nennspannungsbereich: Uv =48V =
Maximaler Spannungsbereich: Unax =20-60V =
Nennstrom: In =022A
+
Ausgangsparameter
Uv =48V =

Maximale Leistung: Prax = 10 W Unax=20-60V —
Maximale Warmeverlustleistung: Eiperm = 36,01 kl/h (34,13 BTU/h) 2
LWL Konverter Datum: 2. Mai 2023 15



6.2 CON/TTL/FO

Der Fiber Optik Konverter CON/TTL/FO wandelt ein

Eingangssignal (TTL, RS-422 oder FO) in ein oder

mehrere optische Ausgangssignale.

auf einen FO Ausgang

&
®

20-60V —

+ @ =
U =48V
U=

A I

CON/TTL/FO-4

6.2.1 Technische Daten CON/TTL/FO

Signaleingang:

optische Ausgange:

Einkoppelbare
Ausgangsleistung:

Wellenlange:

CLASS 1 LED PRODUCT

Signal Laufzeit:

Ubertragungsrate:

Signal-Jitter:

TTL Signal iiber BNC Buchse
Eingangs-Widerstand 10 k2

bis zu 4 Multimode FO Ausgénge liber ST-Steckverbinder
aktiv high (optional invertiert)
fir GI 50/125 pm oder Gl 62,5/125 um Gradientenfaser

typ. 15 uW pro Ausgang (in Gl 50/125 pm Gradientenfaser)

850 nm

72

_[>|_

Delay einer elekrischen Flanke, gemessen mit

CON/TTL/FO und CON/FO/TTL:

- steigende Flanke: 45 ns

- fallende Flanke: 45 ns

(zzgl. dem Delay durch die optische Faser verursacht: ca. 4,9 ns/m)

max. 20 MHz

<1 ns

Die folgenden Varianten sind moglich:

1.) CON/TTL/FO: TTL Eingang lber BNC Buchse

2.) CON/TTL/FO-x: TTL Eingang (BNC Buchse) auf x
H:D] (2, 3 oder 4) FO Ausgange
S OHE 3.) CON/422/FO: RS-422 Eingang iiber 9-pol. DSub
Qs S g U:D] Stecker auf 1x FO Ausgang
Umu = S 4.) CON/422/FO-x: RS-422 Eingang (DSub) auf x (2,
S 2 3 oder 4) FO Ausgange
“§ 5 2 Hil 5.) CON/FO/FO-x: FO Eingang (ST) auf x (2, 3 oder
O H:D] 4) FO Ausgénge

16

Datum: 2. Mai 2023
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6 Ubersicht: LWL Konverter

6.3 CON/FO/TTL

Der Fiber Optic Konverter CON/FO/TTL wandelt ein Die folgenden Varianten sind moglich:
FO Eingangssignal in ein oder mehrere elektrische

Ausgangssignale (TTL oder RS-422). CON/FO/TTL:
zwei TTL Ausgénge iiber BNC Buchsen
CON/FO/422:
m:[ c 9 l:' g = ‘:U] ein RS-422 Ausgang iiber 9-pol. DSub Buchse
2 g s
s SE = .
P Q 8 S CON/FO/TTL/422:
o= % = F L ein TTL Ausgang (BNC Buchse) und ein RS-422 Aus-
E ot S| 6F E :U] gang (DSub)
+ DD U 8 ;E [
CON/FO/TTL

6.3.1 Technische Daten CON/FO/TTL

optischer
Eingang:

optische

Eingangsleistung:

Wellenlénge:

elektrische
Ausgange:

Signal Laufzeit:

Ubertragungsrate:

Signal-Jitter:

ein Multimode FO Eingang liber ST-Steckverbinder
(fir GI 50/125 pm oder Gl 62,5/125 um Gradientenfaser)

min. 3 pW

850 nm

TTL Signal iiber BNC Buchse
RS-422 Signal iiber 9-pol. DSub Buchse
(Pin7: +0OUT, Pin8: -OUT)

Delay einer elekrischen Flanke, gemessen mit

CON/TTL/FO und CON/FO/TTL:

- steigende Flanke: 45 ns

- fallende Flanke: 45 ns

(zzgl. dem Delay durch die optische Faser verursacht: ca. 4,9 ns/m)

max. 20 MHz

<1 ns

LWL Konverter

Datum: 2. Mai 2023 17



6.4 CON/232/FO

Der Fiber Optik Konverter CON/232/FO wandelt ein Standard Variante (fiir RxD und TxD)
RS-232 Signal (TxD und RxD) in optische Signale. CON/232/FO: RS-232 (DB9-Stecker) auf
1x FO Inund 1 x FO Out

Varianten (nur TxD), auch als Diplexer

E
[ N E O g CON/232/FO-1: TxD In (DB9-Stecker) auf 1 x FO Out

5—6@ -

- E R Lg) Optional bis zu 4 x FO Out: CON/.../FO-x /Ausgang
E | Q| 9P

- S SE

B2 W Z R

D ) S O N

+ L U 5

CON/232/FO (RxD)

6.4.1 Technische Daten CON/232/FO

elektrische
Signale: RS-232 Ein/Ausgang (TxD, RxD) iiber DSub9 Stecker
(Pin 2: TxD in, Pin 3: RxD out, Pin 5: GND)
oder
RS-232 Eingang (nur TxD) tiber DSub9 Stecker
(Pin 2: TxD in, Pin 5: GND)
optische
Signale: 1 Multimode FO-Ausgang (TxD) und 1 x FO Eingang (RxD) oder
bis zu 4 Multimode FO-Ausgange liber ST-Steckverbinder
(fir GI 50/125um oder GI 62,5/125um Gradientenfaser)
Einkoppelbare

Ausgangsleistung: typ. 15 uW pro Ausgang (in Gl 62,5/125um Gradientenfaser)

optische
Eingangsleistung: min. 3 pW

Wellenlange: 850 nm
Signal Laufzeit: Delay eines RS-232 Signales: 1 us

max. Ubertragungsrate: 120 kbps
(gemessen mit zwet CON/232/FO)

72

CLASS 1 LED PRODUCT —Dl—

18 Datum: 2. Mai 2023 LWL Konverter



6 Ubersicht: LWL Konverter

6.5 CON/TCM/FO und CON/FO/TCM

Diese Fiber Optik Konverter iibertragen ein ampli- Variante zur Wandlung von Time Code AM auf FO
tudenmoduliertes Time Code AM Signal liber einen CON/TCM/FO: Time Code In (BNC) auf 2 x FO Out
Lichtwellenleiter. Signal-Delay: 60 us

Variante zur Riickwandlung auf Time Code AM

TC AM In

NIENNBERG

20-60V =

I —
¥ @ =
Un =48V
Ura=.

A I

CON/FO/TCM: FO In auf 2 x Time Code Out (BNC)

CON/TCM/FO

<
[J]
8
£
[J]
>
C
o
o)
O
'
[e]
8
=
)
[

CON/TCM/FO-2

6.5.1 Technische Daten CON/TCM/FO

Eingang:

Eingangspegel:
optische
Ausgange:
Einkoppelbare
Ausgangsleistung:

Wellenlange:

Signal Laufzeit:

Moduliertes IRIG-B, IEEE1344 oder AFNOR Signal,
galvanisch getrennt durch Ubertrager, Impedanz 50 Ohm,
tiber isolierte BNC Buchse

600 mVg bis 8 Vs (Mark)

2 Multimode FO-Ausgénge liber ST-Steckverbinder

(fir Gl 50/125 pm oder Gl 62,5/125 pum Gradientenfaser)

typ. 15 uW pro Ausgang (in Gl 62,5/125 um Gradientenfaser)
850 nm

Delay eines Time Code Signales: 60 us

Ubertragungsrate (Trager): 1 kHz
(gemessen mit CON/TCM/FO und CON/FO/TCM)

77

CLASS 1 LED PRODUCT _D|_

LWL Konverter
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6.6 CON/TTL/FOS

Der Fiber Optic Konverter CON/TTL/FOS wandelt Standard Varianten
ein Eingangssignal (TTL, RS-422 oder FO) in ein oder PPS, PPM, IRIG-B DCLS, 10 MHz
mehrere optische Ausgangssignale fiir Singlemode.

CON/TTL/FOS:
TTL In (BNC) auf 1 x FO Out
| = G1IE o] 10 CON/422/FOS:
L= K LE 5o U:D] RS-422 In (DB9-Stecker) auf 1 x FO Out
a S Ff -
R HS I R T CON/FOS/FOS:
£ -1 || BB FO In auf 1 x FO Out
+ 35 O '—_' az
] B H:D] Option: Bis zu 4 X FO Ausgéange

CON/TTL/FOS-4

6.6.1 Technische Daten CON/TTL/FOS

Signaleingang: TTL Signal Gber BNC Buchse
Eingangs-Widerstand 10 kOhm

oder
RS-422 Signal Gber DSub9 Stecker
Pin 5: GND, Pin 7: +IN, Pin 8: -IN
oder
FOS Singlemode FO Signal iiber ST Steckverbinder
Eingangspegel min. 1 uW (-30 dBm), Wellenldange 1310 nm
oder
FO Multimode FO Signal Gber ST Steckverbinder
Eingangspegel min. 3 uW (-25 dBm), Wellenlange 850 nm
Optische
Ausgange: bis zu 4 Singlemode FOS Ausgdnge iiber ST Steckverbinder
fir E9/125 um Monomode Faser, Wellenlange 1310 nm
Einkoppelbare

Ausgangsleistung: typ. 15 uW (-18 bBm) pro Ausgang

Signal Laufzeit: Delay einer elektrischen Flanke, gemessen mit
CON/TTL/FOS und CON/FOS/TTL:
steigende Flanke: 75 ns
fallende Flanke: 70 ns
(zzgl. dem Delay durch die optische Faser verursacht: ca. 4,9 ns/m)

Ubertragungsrate:  max. 10 MHz
Signal-Jitter: <1 ns

7z

CLASS 1 LED PRODUCT _Dl_

20 Datum: 2. Mai 2023 LWL Konverter



6 Ubersicht: LWL Konverter

6.7 CON/FOS/TTL

Der Fiber Optic Konverter CON/FOS/TTL wandelt ein  Standard Varianten
FO-Eingangssignal (Singlemode) in elektrische Aus- PPS, PPM, IRIG-B DCLS, 10 MHz
gangssignale (TTL oder RS-422).

CON/FOS/TTL:
FO In auf 2 x TTL Out (BNC Buchse)
— |
s | EE . CON/FOS/422:
e E 5 z = | FO In auf 1 x RS-422 Out (DB9-Buchse)
o
i Q O
B S| LB B CON/FOS/TTL/422:
£@£8 U'SU ZE 3 jﬂ FO In auf 1 x RS-422 und 1 x TTL
= 8 [7) .}
+ DD U 8 :: |
CON/FOS/TTL

6.7.1 Technische Daten CON/FOS/TTL

Eingangssignal:

Elektrische
Ausgange:

Signal Laufzeit:

Ubertragungsrate:

Signal-Jitter:

ein Singlemode FO-Eingang iiber ST-Steckverbinder, flankengetriggert
fir E9/125 pum Monomode Faser
Eingangspegel min. 1 uW (-30 dBm), Wellenldnge 1310 nm

2xTTL Signal iiber BNC Buchsen
25V anh0 Q

oder

1 x RS-422 Signal iiber DSub9 Buchse

Pin 5: GND, Pin 7: +IN, Pin 8: -IN

Delay einer elekrischen Flanke, gemessen mit

CON/TTL/FOS und CON/FOS/TTL:

steigende Flanke: 75 ns

fallende Flanke: 70 ns

(zzgl. dem Delay durch die optische Faser verursacht: ca. 4,9 ns/m)

max. 10 MHz

<1 ns

LWL Konverter

Datum: 2. Mai 2023 21



7 RoHS-Konformitat

Befolgung der EU Richtlinie 2011/65/EU (RoHS)

Wir erklaren hiermit, dass unsere Produkte den An-
forderungen der Richtlinie 2011/65/EU und deren
deligierten Richtlinie 2015/863/EU geniigt und dass
somit keine unzuldssigen Stoffe im Sinne dieser
Richtlinie in unseren Produkten enthalten sind.

Wir versichern, dass unsere elektronischen Gerate, die
wir in der EU vertreiben, keine Stoffe wie Blei, Kad-
mium, Quecksilber, sechswertiges Chrom, polybromi-
natierte Biphenyle (PBBs) und polybrominatierten
Diphenyl- Ather (PBDEs), Bis(2-ethylhexyl)phthalat
(DEHP), Benzylbutylphthalat (BBP), Dibutylphthalat
(DBP), Diisobutylphthalat (DIBP), iiber den zuge-
lassenen Richtwerten enthalten.

RoHS

2011/65/EU

22 Datum: 2. Mai 2023
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8 Konformitdtserkldrung fiir den Einsatz in der Europdischen Union

8 Konformitatserkldarung fiir den Einsatz in der
Europaischen Union

EU-Konformitatserklarung
Doc ID: FO-/FOS-CONVERTER-17.04.2023

Hersteller Meinberg Funkuhren GmbH & Co. KG
Manufacturer Lange Wand 9, D-31812 Bad Pyrmont

erklart in alleiniger Verantwortung, dass das Produkt,
declares under its sole responsibility, that the product

Produktbezeichnung FO-/FOS-CONVERTER
Product Designation

auf das sich diese Erklarung bezieht, mit den folgenden Normen und Richtlinien tibereinstimmt:
to which this declaration relates is in conformity with the following standards and provisions of the directives:

EMV — Richtlinie EN 61000-6-2:2019
EMC Directive EN IEC 61000-6-3:2021

EN 55035:2017/A11:2020

EN 55032:2015 + AC:2016 + A11:2020 + A1:2020
2014/30/EU

Niederspannungsrichtlinie EN IEC 62368-1:2020 + A11:2020
Low-voltage Directive

2014/35/EU

RoHS — Richtlinie EN IEC 63000:2018
RoHS Directive

2011/65/EU + 2015/863/EU

LWL Konverter Datum: 2. Mai 2023 23



MEINBERG

EU-Konformitatserklarung
Doc ID: FO-/FOS-CONVERTER-17.04.2023

Diese EU-Konformitatserklarung umfasst alle nachfolgend aufgefiihrten Geratekonfigurationen:
This UKCA Declaration of Conformity further covers all the device configurations listed below:

CONVERTER

Bad Pyrmont, den 17.04.2023

CON/TTL/FO
CON/FO/TTL
CON/232/FO
CON/TCM/FO
CON/FO/TCM
CON/TTL/FOS
CON/FOS/TTL

> Lonlerq

V.-

Stephan Meinberg
Production Manager

O

24

Datum: 2. Mai 2023
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9 Konformitdtserkldrung fiir den Einsatz im Vereinigten Kénigreich

9 Konformitatserkldarung fiir den Einsatz im
Vereinigten Konigreich

UKCA Declaration of Conformity
Doc ID: FO-/FOS-CONVERTER-17.04.2023

Manufacturer

declares that the product

Product Designation

Meinberg Funkuhren GmbH & Co. KG
Lange Wand 9

31812 Bad Pyrmont

Germany

FO-/FOS-CONVERTER

to which this declaration relates, is in conformity with the following standards and provisions of the following

requlations under British law:

Electromagnetic Compatibility
Regulations 2016 (as amended)
S12016/1091

EN IEC 61000-6-2:2019

EN IEC 61000-6-3:2021

EN 55035:2017/A11:2020

EN 55032:2015 + AC:2016 + A11:2020 + A1:2020

Electrical Equipment (Safety)
Regulations 2016 (as amended)
S12016/1101

EN IEC 62368-1:2020/A11:2020

The Restriction of the Use of Certain
Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012
(as amended)

S12012/3032

EN IEC 63000:2018

LWL Konverter

Datum: 2. Mai 2023 25



| MEINBERG

UKCA Declaration of Conformity
Doc ID: FO-/FOS-CONVERTER-17.04.2023

This UKCA Declaration of Conformity further covers all the device configurations listed below:

CONVERTER CON/TTL/FO
CON/FO/TTL
CON/232/FO
CON/TCM/FO
CON/FO/TCM
CON/TTL/FOS
CON/FOS/TTL

Bad Pyrmont, Germany, dated 17.04.2023

§W

Stephan Meinberg
Production Manager

26 Datum: 2. Mai 2023 LWL Konverter



	1 Impressum
	2 Urheberrecht und Haftungsausschluss
	3 Darstellungsmethoden in diesem Handbuch
	3.1 Darstellung von kritischen Sicherheitswarnhinweisen
	3.2 Ergänzende Symbole bei Warnhinweisen
	3.3 Darstellung von sonstigen Informationen
	3.4 Allgemein verwendete Symbole

	4 Wichtige Sicherheitshinweise
	4.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.2 Produktdokumentation
	4.3 Sicherheit bei der Installation
	4.4 Schutzleiter-/ Erdungsanschluss
	4.5 Elektrische Sicherheit
	4.5.1 Spezielle Informationen zu Geräten mit DC-Stromversorgung

	4.6 Sicherheit bei der Pflege und Wartung

	5 Wichtige Produkthinweise
	5.1 CE-Kennzeichnung
	5.2 UKCA-Kennzeichnung
	5.3 Optimaler Betrieb des Geräts
	5.4 Entsorgung

	6 Übersicht: LWL Konverter
	6.1 LWL Konverter-Gehäuse
	6.2 CON/TTL/FO
	6.2.1 Technische Daten CON/TTL/FO

	6.3 CON/FO/TTL
	6.3.1 Technische Daten CON/FO/TTL

	6.4 CON/232/FO
	6.4.1 Technische Daten CON/232/FO

	6.5 CON/TCM/FO und CON/FO/TCM
	6.5.1 Technische Daten CON/TCM/FO

	6.6 CON/TTL/FOS
	6.6.1 Technische Daten CON/TTL/FOS

	6.7 CON/FOS/TTL
	6.7.1 Technische Daten CON/FOS/TTL


	7 RoHS-Konformität
	8 Konformitätserklärung für den Einsatz in der Europäischen Union
	9 Konformitätserklärung für den Einsatz im Vereinigten Königreich

